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Kriminalitätslage:

Diebstahl eines Portmonees
Wie der Polizei am 19.09.2023 um 16.46 Uhr angezeigt wurde, entwendeten unbekannte Täter ein Portmonee mit Bargeld
im zweistelligen Bereich sowie persönlichen Dokumenten. Nach Angaben der 84-jährigen Geschädigten befand sie sich in
der Zeit von 13.15 Uhr bis 13.48 Uhr in einem Einkaufsmarkt in der Berliner Chaussee in Wittenberg, wobei das Portmonee
in ihrem Rollator abgelegt war. Weiterhin gab sie an, von einem unbekannten Mann angesprochen worden zu sein. Der circa
170 Zentimeter große Mann mit kurzen dunklen Haaren und einem kurzen Bart soll in Begleitung eines vier bis fünf Jahre
alten Kindes gewesen sein. Ob er für den Diebstahl der Geldbörse in Betracht kommt, ist nicht bekannt.

Unbekannte drangen in Gartenlaube ein
Am 20.09.2023 wurde um 08.00 Uhr festgestellt, dass unbekannte Täter gewaltsam in eine Gartenlaube in Gräfenhainichen,
Am Hain, eingedrungen sind. Nach Angaben des Anzeigenerstatters sei augenscheinlich nichts entwendet worden. Es
entstand Sachschaden.

Verkehrslage:

Durch Windböe Kontrolle über Fahrzeug verloren
Nach eigenen Angaben befuhr die 18-jährige Fahrerin eines Peugeot am 19.09.2023 um 14.30 Uhr die B 2 aus Richtung
Pratau kommend in Richtung Eutzsch. Aufgrund einer Windböe von links lenkte sie nach links ein und verlor dabei die
Kontrolle über das Fahrzeug. In der Folge kam sie nach rechts von der Fahrbahn ab und kollidierte mit der Leitplanke. Dabei
entstand Sachschaden. Das Fahrzeug war nicht mehr fahrbereit und musste abgeschleppt werden.

Zusammenstoß beim Rechtsabbiegen
Am 19.09.2023 befuhr der 80-jährige Fahrer eines Opels um 15.00 Uhr in Wittenberg die Dobschützstraße mit der Absicht,
nach rechts in die Lucas-Cranach-Straße abzubiegen. Dabei kam es zum Zusammenstoß mit einer 50-jährigen Radfahrerin,
welche den beginnenden Radweg der Dobschützstraße aus Richtung Amtsgericht kommend befuhr. Die Radfahrerin wurde
vor Ort medizinisch untersucht, wobei festgestellt wurde, dass sie unverletzt sei. Es entstand Sachschaden.  

Wildunfälle
Der 67-jährige Fahrer eines Renault befuhr am 19.09.2023 um 19.15 Uhr die L 113 aus Richtung Mügeln kommend in
Richtung Schweinitz, als plötzlich circa ein Kilometer vor Schweinitz ein Reh die Fahrbahn von rechts nach links kreuzte.
Trotz sofortiger Gefahrenbremsung kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug.



Am 20.09.2023 befuhr ein 25-jähriger Audi-Fahrer um 05.45 Uhr die L 112 aus Richtung Annaburg kommend in Richtung
Kolonie, als plötzlich ein Wildschwein über die Fahrbahn wechselte und mit dem Pkw kollidierte. Während das Tier am
Unfallort verendete, entstand am Fahrzeug Sachschaden.

Zusammenstoß zwischen Bus und Pkw
Nach Angaben der Unfallbeteiligten befuhr ein 62-jähriger Busfahrer am 20.09.2023 um 07.00 Uhr die Straße am Heideberg
in Wittenberg mit der Absicht, nach links auf den Platanenweg in Richtung Heuweg abzubiegen. Dabei kam es zum
Zusammenstoß mit einem VW, dessen 51-jährige Fahrerin den Platanenweg aus Richtung Braunsdorfer Straße kommend in
Richtung Heuweg befuhr. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden. Verletzt wurde niemand.  

Sonstiges:

Geschwindigkeitsmessung
Am 19.09.2023 fand in der Zeit von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr eine Geschwindigkeitskontrolle auf der B 107 in
Gräfenhainichen in Höhe Mescheide aus Richtung B 100 kommend statt. Die dort zulässige Höchstgeschwindigkeit von 50
km/h wurde insgesamt zehnmal überschritten, wobei vier Überschreitungen im Verwarngeld- und sechs im Bußgeldbereich
lagen. Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 82 km/h.

Verdacht der Trunkenheit im Verkehr
Im Rahmen der Streifentätigkeit kontrollierten die Beamten am 19.09.2023 um 19.15 Uhr in der Griesener Straße in
Vockerode den Fahrer eines Mercedes-Benz. Dabei wurde Alkoholgeruch festgestellt. Ein vor Ort durchgeführter
Atemalkoholtest ergab einen vorläufigen Wert von 1,16 Promille. Daraufhin wurde eine Blutprobenentnahme angeordnet
und ein Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts der Trunkenheit im Verkehr gefertigt. Er wurde darüber belehrt, dass er
ab sofort kein Kraftfahrzeug mehr führen darf.  
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